
 Kapitel 9 

Schlosses

zu entwickeln, diese anderen Eigenschaften zu erkennen und zu verwerten.

 9.1 Welche Richtung benutze ich zum Drehen 

entdeckt, daß man den Schloßkern in die falsche Richtung drehte. Falls Sie einen Schloßkern in die

Kapitel 9.11). 
Punkt 9.11

Sie Bild 9.1

Bild: Die Richtung, in die man den Schlosskern dreht 

Bild 9.1:Die Richtung, in die man den Schloßkern dreht 

Wenn Sie auf eine neue Art von Schloß-Mechanismus treffen, versuchen Sie den Schloßkern in beide
Richtungen zu drehen. In der richtigen Richtung wird der Schloßkern von den Stiften gestoppt. Wenn

Richtung wird der Schloßkern durch einen Metallzapfen gestoppt, hier wird sich dieser Stop-Punkt
fest 

 9.2 Wie weit man dreht 
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Deadbolt-Schloß-Mechanismen

Kapitel 9.11.

 9.3 Schwerkraft 

Schlosses mit den Federn an der Unterseite. Es ist offensichtlich, wie man die zwei Arten auseinander

leicht, die restlichen nichtgesetzten Stifte zu finden und zu manipulieren. Es ist auch hier gerade
richtig, zu testen, wie korrekt gesetzte Stifte leicht nachgeben. Wenn die Federn oben sind, wird die

der Oberseite!

 9.4 Nicht gesetzte Stifte 

Falls Sie ein Schloß harken und die Stifte setzen sich nicht selbst, auch wenn Sie das Drehmoment

setzen. Falls sich der letzte Stift falsch setzt, zu hoch oder zu tief (siehe Bild 9.2), dann kann der

Haupt-Symptom dieser Situation ist, daß die anderen Stifte sich nicht korrekt setzen lassen, es sei
denn, daß ein sehr großes Drehmoment angewendet wird. 

Wenn Sie diese Situation antreffen, lassen Sie das starke Spannen und beginnen Sie nochmal neu mit
der Hauptkonzentration auf den hinteren Stift. Versuchen Sie eine leichte Spannung und einen

benutzen.

 9.5 Elastische Deformation 
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springen. 

dann nur den vordersten Stift setzen, der klemmt. Zahlreiches Harken wird dann notwendig, um alle

Spannung verursacht seine eigenen Probleme. 

deformiert werden, damit die Stifte zum korrekten Setzen eingeklemmt werden. Insbesondere neigt
der erste Stift dazu, falsch gesetzt zu werden (zu tief). Bild 9.2

die Scherlinie erreicht. Diese Situation kann erkannt werden, wenn der erste Stift nicht nachgibt.

wird.

Bild: Der Gehaeusestift ist durch elastische Deformation falsch gesetzt 

gesetzt 

das: "der Stift ist zu hoch gesetzt".

 9.6 Loser Schloßkern 

Druck beim Strich nach innen anwenden, wird der Schloßkern nach hinten gestoßen. 
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bewegt.

 9.7 Der Stift-Durchmesser 

Bild 9.3

Scherlinie frei macht, rotiert der Schloßkern (bis einige andere Stifte klemmen) und der einzige

Widerstand, der der Bewegung entgegenwirkt, die Feder-Kraft sein. Diese Beziehung wird in der
Bildes

dann das Schloß klickt, werden die Stifte leicht nachgeben. Der enge Kernstift kann immer in das

wird.

Bild: Der Gehaeusestift ist breiter als der Kernstift 

Kernstift 

steckenzubleiben, wenn andere Stifte gesetzt werden. Stellen Sie sich vor, daß der benachbarte Stift
gesetzt wird und der Schloßkern rotiert genug, den schmalen Kernstift zu binden. Falls das

rotiert.

die Enden der Kernstifte ab. Dies reduziert die Abnutzung des Schlosses, und es kann uns beim

das große Nachgeben der gesetzten Stifte erkennen (sehen Sie Bild 9.4). Die Entfernung zwischen der

Bindungsreibung geben. Dieses entspricht dem gezeigten Neigungswinkel im Kraft-Diagramm in Bild 
5.5.

Bild: Abgeschraegte Schlosskernloecher und abgerundete Kernstifte 
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Kernstifte 

auf der Oberkante des Schloßkerns. Der Schloßkern wird nicht drehbar sein, falls einer der

Bild 9.6a ist gesetzt.

Bild 9.6b zeigt, was nach dem Setzen des rechten

klemmen.

Bild: Der Gehaeusestift sitzt auf der Schraegflaeche 

 

Bild: Der Gehaeusestift klemmt in der Schraegflaeche 

 

 9.9 Pilzkopfstifte 

Bild 
9.7. Der Zweck dieser Formen soll die Stifte zu falschem und zu tiefem Setzen animieren. Diese

wird (siehe Kapitel 9.12), aber sie erschweren das Harken und das Nacheinandersetzen der Stifte nur
Kapitel 4).

Bild: ilz-, Spulen- und gezackte Stifte 

Bild 9.7: Pilz-, Spulen- und gezackte  

unteren Teil von Bild 9.7
Trennstifte
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dem Hochtreiben eines jeden Stiftes identifizieren. Die Stifte mit Pilzkopf werden die Tendenz zeigen,

Kernstifte stoßen Sie die flache Oberkante der Kernstifte gegen die gekippte Unterkante des

wieder zu setzen. Schließlich werden alle Stifte an der Scherlinie korrekt gesetzt. 

Eine Methode, alle Positionen der Pilzkopfstifte zu identifizieren, ist, wenn Sie die flache Seite Ihres

und wendet ein sehr starkes Drehmoment an, um die Stifte an diesem Platz zu halten. Machen Sie

langsam reduzieren. Das Reduzieren des Drehmomentes verringert die Bindungsreibung der Stifte.
Die Vibration und die Federkraft bringen die Kernstifte dazu, bis an die Scherlinie zu gleiten. 

werden . Damit

Trennstift genannt. Siehe dazu Bild 
9.8

frei.

Bild: Trennstift fuer Generalschluessel 

 

jeden Stift zu setzen und sie machen es wahrscheinlicher, daß das Schloß durch das Setzen aller Stifte
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Schloßkern um 180 Grad rotiert ist. Sehen Sie dazu Kapitel 9.11 Problemes.

Bild 9.9

bevor man den Schloßkern zu

funktionert,es sei denn, der Trennstift ist eingekeilt.

Bild: Der Trenn- oder Gehaeusestift kann in den Schluesselweg eintreten 

eintreten 

die Queue-Kugel eine andere Kugel direkt trifft, bleibt die Queue-Kugel stehen und die getroffene
Kugel prallt mit der gleichen Geschwindigkeit und Richtung von der Queue-Kugel ab. Stellen Sie sich

Wenn Sie dabei ein leichtes Drehmoment anwenden, wird der Schloßkern rotieren, wenn alle

werden mechanische oder elektrische "Sperr-Pistolen" eingesetzt..

Stiften. Abbildung 9.10
gleichen Umriß, aber unterscheiden sich in der Plazierung der rechteckigen Aussparung. Diese

Halbdiamanten (Abb. im Anhang A
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Benutzen Sie ihn angemessen dem schwerem Drehmoment.

Bild: Arbeitsweise eines Scheibenzuhaltungsschlosses 

Bild 9.10: Arbeitsweise eines Scheibenzuhaltungsschlosses 
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